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Jacob Kratzenstein

geb. : vor 1785

gest. : nach 1832

Ehefrau: Judith Kratzenstein, geb. Rose

Kinder: Isaak (1806-1886)

Heinemann (1807-1860)

Marie (1808-87)

Simon (1809-nach 1843)

David (1812-1849)

Jacob Kratzenstein wurde 1829 als Bürger Marienhagens erwähnt.





Isaak Kratzenstein

geb. : 1806

gest. : vor 1883

Eltern: Jacob (vor 1785 nach 1832)

Giedel Kratzenstein, geb. Katz

Ehegatte: Hennel, geb. Alexander (1797-1883)

Kinder: Joseph Kratzenstein (1821-1896)

Gretchen K. (1835-1918)

Caroline (1836-?)

NN  (ca. 28. 5. – 5. 6.1840) („8 Tage alt“)

Er wird 1826 für das Militär gemustert. 





Joseph Kratzenstein
geb. : ca. 24.12.1821 in Marienhagen

gest. : 7.8.1896 in Marienhagen, Nachmittags um 11Uhr 

(Todesursache: Lungenentzündung)

Eltern: Isaak Kratzenstein

Hennel Kratzenstein geb. Alexander

Geschwister: Gretchen (1835-1918)

Caroline (1836- ?)

NN am 1.12.1858 wenige Tage nach der Geburt namenlos gestorben                                          

Ehegatte: Caroline, geb. Frankenthal (1825-1911) Eheschließung: 1.12.1858 in

Marienhagen, getraut von Lehrer Salomo Bär

Kinder: Regine Kratzenstein (1861-1933)

Selig Kratzenstein (1864-1919)

Jettchen

Beruf: Gast- und Landwirt

Wohnung: Marienhagen, Hausnr. 12

Joseph Kratzenstein ist 1867 Mitbegründer der Liedertafel Marienhagen.



Karoline Kratzenstein, geb. Frankenthal

geb. : 4.9.1825 in Altenlotheim

gest. : 2.10.1911 in Marienhagen, Vormittags um 2 Uhr

(Todesursache: Altersschwäche)                                                               

Eltern: Handelsman Selig Frankenthal und dessen Ehefrau Bräunchen, geb.        

Preifuß zu Altenlotheim

Ehegatte: Joseph Kratzenstein (1861-1896) Eheschließung: 1.12.1858

Kinder: Regine Kratzenstein (1861-1933)

Selig Kratzenstein (1864-1919)

Jettchen

Wohnung: Marienhagen, Haus Nr. 12





Selig (Felix) 

Kratzenstein
 : 25.1.1864 in Marienhagen

 : Don, 10.7.1919, Nachmittag um 1 Uhr in Marienhagen

n: Gastwirt Joseph Kratzenstein (1821- 96)

Karoline, geb. Frankenthal (1825- 1911)

atte: Dina Kratzenstein (1867- 1943) Eheschließung: Um 

nung: Marienhagen, Haus Nr. 12 

f: Gastwirt, Kaufmann, Landwirt

er: Hermann (1891-1942/43)

Hedwig (1895-1942/43)

Herda (1900-1983)

Julius (1904-nach 1950)



Geburt der Tochter Hedwig am 28. Februar 1895; Anzeige in der Corbacher

Zeitung am 6. April

In der Corbacher Zeitung vom 15.11.1904 wird die Gaststätte erwähnt.





Dina Kratzenstein, 

geb. Strauß
geb. : 14.4.1867 in Eimelrod

gest. : 30.4.1943 in Sobibor

Verlobung: 14.12.1889, Eheschließung mit Selig

(Felix) Kratzenstein wohl im folgendem

Jahr    

Wohnung: Eimelrod; Marienhagen, Haus Nr. 12;

Enschede



Kinder: Hermann (1891-1942/43)

Hedwig (1895-1942/43)

Herda (1900-1983)

Julius (1904-nach 1950)





Hermann 

Kratzenstein

geb. : 5.2.1891 in der elterl. Wohnung in 
Marienhagen, vormittags um 3 Uhr

gest. : 27.1.1945 in Leitmeritz, Kbo 
Flossenbürg

Eltern: Selig Kratzenstein (1864-1919)

Dina Kratzenstein, geb. Strauß (1867-
1942/43)

Geschwister: Hedwig (1895-1942/43)

Herda (1900-83)

Julius (1904-nach 1950)

Ehefrau: Emilie Kratzenstein, geb. Wertheim, 
geb. 30.3.1894 in Schüttorf, gest. 

6.10.1944 in Auschwitz



Kinder: Hilde [geb. 1919; sie heiratete später Jacob Cohen und wohnte 1962 in 

Hilversum (Niederlande), gest. 2006]

Ilse (geb. 17.12.1921 in Niedermarsberg, Näherin in einer 

Bekleidungsfabrik, gest. 1944 in Auschwitz)

Erich (geb. 2.5.1927 in Niedermarsberg, gest. im Alter von 17 Jahren im       

KZ Flossenbürg am 21.3.1945)

Beruf: Handelsvertreter

Wohnung: Marienhagen, Haus Nr. 12

Niedermarsberg, Bahnhofstraße 7 u. Hauptstraße 39

Schüttorf im Hause Nummer 8

Enschede, Kottendijk 108 

1914 wurde Hermann Kratzenstein durch Tapferkeit vor dem Feind das Eiserne 

Kreuz verliehen.





Julius Kratzenstein

geb. : 2.4.1904, Nachmittags um 6 Uhr, in Marienhagen

gest. : nach 1950 

Eltern: Selig Kratzenstein (1864-1919)

Dina Kratzenstein, geb. Strauß (1867-1942/43)

Geschwister: Hermann (1891-1945)

Hedwig (1895-ca. 1942/43)

Herda (1900-83)

Wohnung: Marienhagen, Haus Nr. 12

Er absolvierte 1916 ein Physik-Studium.





Hedwig Winter, geb. Kratzenstein
geb. : 28.2.1895, Vormittags 2 Uhr in Marienhagen

gest. : 18.10.1942 oder 19.10. oder 21.10 oder am 25.10 in Auschwitz

Eltern: Selig Kratzenstein (1864-1919)

Dina, geb. Strauß (1867-1942/43)

Geschwister: Hermann (1891-1945)

Herda (1900-83)

Julius (1904-nach 1950)

Ehegatte: Max Winter (1889-1944) Eheschließung: 5.11.1919

Kinder: Bernie (1920-42)

Gertrud (1924-42)

Beruf: /

Wohnung: Marienhagen, Haus Nr.12

Enschede, Bruggertsteeg 277

Am 16.Juni.1896 wurde sie „mit Erfolg geimpft“. 





Max Winter

geb. : 23.9.1889 

Eltern: Zigarrenmacher Abraham Winter

Bertha Winter, geb. Altmann

Ehegatte: Hedwig, geb. Kratzenstein (1895-1942)                           

Eheschließung: 5.11.1919

Kinder: Berni (1920-1942)

Gertrud ( 1924-1942)

Beruf: Zigarrenmacher, Stahlhändler

Wohnung: Marienhagen, Hausnr.12

Enschede, Bruggertsteeg

Er ist im Einwohnerbuch für Waldeck und Amtsgerichtsbezirk Vöhl 1929 als 
Einwohner Marienhagens eingetragen, Hausnr. 12.





Berni van Geldern, geb. Winter

geb. : 16.10.1920 in Marienhagen, Vormittag um 9 Uhr

gest. : 18.10.1942 in Auschwitz

Eltern: Max Winter (1885-1944)

Hedwig Winter geb. Kratzenstein (1889-1942)

Geschwister: Gertrud (1924-1942)

Ehegatte: Karel van Geldern, Eheschließung: 7.10.1942 im Lager 

Westerbork

Kinder: /

Wohnung: Marienhagen, Haus Nr.12

Enschede, Bruggertsteeg 277

Beruf: Hausgehilfin





Gertrud Winter
geb. : 9.6.1924 in Marienhagen, Nachmittags um 9 Uhr

gest. : 18.10.1942 oder 19.10 oder 25.10 in Auschwitz

Eltern: Max Winter (1889-1944)

Hedwig Winter, geb. Kratzenstein (1895-1942)

Geschwister: Berni (1920-42)

Ehegatte: /

Kinder: /

Wohnung: Marienhagen, Haus Nr. 12

Enschede, Bruggertsteeg 277

Sie zieht am 7.1.1936 von Marienhagen nach Korbach, 
arbeitet dort als Hausgehilfin und zieht am 27.1.1936 
wieder zurück nach Marienhagen.


